
1 Personalakquise neu denken

Vielen Unternehmen in Deutschland 
fehlen Fachkräfte und Auszubildende. 
Gleichzeitig möchten gut qualifizierte 
und hochmotivierte Menschen etwa aus 
Ecuador, Jordanien und Vietnam dem 
deutschen Arbeitsmarkt ihre Talente zur 
Verfügung stellen.

Die Deutsche Gesellschaft für Interna-
tionale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
bringt Unternehmen mit qualifizierten 
Nachwuchstalenten aus Ecuador, Jor-
danien und Vietnam zusammen – mit 
dem Projekt „Partnerschaften für ent-
wicklungsorientierte Ausbildungs- und 
Arbeitsmigration (PAM)“.

PAM unterstützt Unternehmen bei der 
Gewinnung qualifizierter Azubis und 
Fachkräfte und fördert gleichzeitig legale 
und faire internationale Arbeitsmobili-
tät.

PAM vermittelt Azubis und Fach-
kräfte unter anderem aus diesen 
Branchen: 

Ihr Unternehmen sucht qualifiziertes Personal?     
Ecuadorianische Auszubildende 
für die Zukunft deutscher Unter-
nehmen 
Der Fachkräftemangel bremst viele deutsche Unternehmen – gleichzeitig gibt es in 
Ecuador motivierte Auszubildende, die in Deutschland eine Ausbildung absolvieren 
möchten.

Das GIZ-Projekt PAM fördert nachhaltige Zusammenarbeit, von der alle Seiten  
profitieren.

Partnerschaften für entwicklungsorientierte 
Ausbildungs- und Arbeitsmigration



2 Das GIZ-Projekt PAM 
Das Projekt PAM – Partnerschaften für entwicklungsorientierte  
Ausbildungs- und Arbeitsmigration – verbindet Berufsbildung mit  
einer sicheren und fairen Migrationsperspektive. 

PAM wird von der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zu- 
sammenarbeit (GIZ) GmbH im Auftrag des Bundesministeriums für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) umgesetzt.

Wie funktioniert die Partnerschaft?

Beide Modelle beinhalten eine sprachliche (Deutsch-Niveaustufe 
B1) und transkulturelle Vorbereitung vor Ort in Ecuador.  

Ecuadorianische Auszubildende für die Zukunft deutscher Unternehmen

Einstieg als  
Praktikant*in:
Die Teilnehmenden sind  
18 bis 19 Jahre alt, befinden 
sich mitten in der dualen  
Ausbildung im Bereich  
Elektronik, Mechanik und  
Mechatronik  in Ecuador.  

Die festgelegte Praktikums- 
dauer beträgt 2 Monate.

Einstieg als  
Auszubildende*r,  
unter anderem in den  
Bereichen Elektronik und  
Industriemechanik.  
 
Ergänzend werden techni-
sche und fachliche Grund-
ausbildungsmodule (u. a. 
Mathe, Physik, Mechanik, 
Elektronik und technischem 
Zeichnen) durchlaufen.
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Ecuadorianische Auszubildende für die Zukunft deutscher Unternehmen

Was Ihr Unternehmen beiträgt: 
	→ Bereitstellung von Ausbildungsplätzen 

	→ Kosten für einmalige Anreise 

	→ Organisation von bezahlbarem Wohnraum 

	→ Gegebenenfalls anfänglich anteilige Übernahme der Miete und 
Kaution 

Ihre Vorteile auf einen Blick:
	→ Zugang zu qualifizierten, motivierten Auszubildenden

	→ Unterstützung durch PAM während des gesamten Migrations- 
prozesses 

	→ Nachhaltige Fachkräftesicherung durch strukturierte Programme  

	→ Langfristige Kooperation mit lokalen Partnerinstitutionen  
in Ecuador (falls gewünscht) 

Wir beraten und unterstützen Sie! 
Sie möchten mehr über das An- 
gebot von PAM erfahren? Infor-
mieren Sie sich unverbindlich 
über Kooperationsmöglichkeiten. 

Nutzen Sie die Chance, Ihr  
Unternehmen zukunftssicher  
aufzustellen – mit motivierten 
Auszubildenden aus Ecuador! 
 

Partnerschaften für entwicklungsorientierte Ausbildungs- und  
Arbeitsmigration (PAM) 
Mehr Infos: www.pam-partnerships.org
Kontakt: pam@giz.de

https://pam-partnerships.org/

